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Tätigkeitsbericht des Vorstandes des BdO Brandenburg am 30.04.2021
Aufgrund der fortbestehenden CoVid 19-Pandemie findet unsere Jahreshauptversammlung vermutlich wieder erst im September 2021 statt. Um den Vereinsstatuten gerecht zu werden, erreicht die BdO-Mitglieder unser Tätigkeitsbericht auf digitalem Wege per e-mail bzw. über unsere  homepage.
Seit dem 08.04.2020 steht das DMP Osteoporose im Bundesanzeiger und ist ab Juli in Kraft getreten.

Um die Umsetzung voranzutreiben, hat der BdO Vorstand unseren KV-Vorsitzenden Dr. Noack mehrfach angeschrieben und unsere Mitarbeit angeboten. Man hat auf die Belastung durch die Pandemie verwiesen und dass man zu gegebener Zeit auf uns zukommen wird.

Im März 2021 fand ein  Rundtischgespräch DMP Osteoporose, welches vom Bundestagsmitglied Alexander Krauss initiiert wurde, statt.
Neben Herrn Krauss haben Andreas Kurth, Johannes Flechtenmacher, Uwe de Jager und Alexander Defer  seitens der Ärzteschaft teilgenommen. Für die Krankenkassen waren eine Mitarbeiterin der Barmer und ein Mitarbeiter von der TK Bayern zugegen und für die Patienten hatte sich Herr Freikamp vom BfO eingewählt.
Herr Krauss wollte im Wesentlichen eruieren an welcher Stelle die Politik bei der Umsetzung des DMP helfen könnte. 
Es ging um das Fehlen von zertifizierten Schulungsprogrammen, an deren Entwicklung Christopher Niedhart in zusammen mit der Uni Köln arbeitet. Aber es gab auch neue Aspekte. So ist ein derzeitiges Hemmnis der fehlende finanzielle Anreiz für die Krankenkassen. Es wird derzeit, unabhängig davon in wie viele DMP's der Patient eingeschrieben ist, immer nur einmalig eine Pauschale  von 150,- € gezahlt. Weiterhin gibt es einen Stau bezüglich der Umsetzung von DMP's. Das bereits im letzten Jahr beschlossenen DMP Depression wartet ebenso auf Umsetzung, wie das DMP Rückenschmerz.
Wir veranstalteten in diesem Jahr einen Qualitätszirkel in Präsenz:

Mittwoch, 16. September 2020, 18:00-20:00 Uhr 



Seminaris-Hotel




An der Pirschheide 40, 14771 Potsdam 

Thema:


Romosozumab – der neuste Wirkstoff in der Osteoporose-Therapie

Referent:

Dr. med. rer. Chr. Springsguth, Firma UCB 

Im Anschluss daran fand die Jahreshauptversammlung des BdO Brandenburg statt.
Das geplante Nephrologisch-osteologische Symposium im Dezember fiel wie auch alle anderen Veranstaltungen der Pandemie zum Opfer.
Unsere BdO-Vorsitzende Dr. Keidel hat im März  am Osteologiekongress 2021 teilgenommen, der virtuell stattfand und aus Bremen übertragen wurde.
An der virtuellen Mitgliederversammlung des Bundesverbandes der Osteologen Deutschlands (BVOD) am 30.10.20 in Berlin hat der Vorstand ebenso teilgenommen. 
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